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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Abnigl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385, 
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No. 304. Mitwoch, den 29. December. 1847, 


Angemeldete Fremde 72 
See n den 27. und 28. December 1347. 
u Herr ne nebſt a had aus Stangendorff, Herr Kaufmann 
rmann aus in- Herr Prediger Müller aus Berlin, log. im Deutſchen 
Hauſe. Die een re und Ki ans Diren, Herr Guts⸗ 
sauer Bi nebſt Frau 8 aus en > 8 Herr 
ittesgutsbe Wiebe aus Radziejerdd bei Pr. Stargardt, log. im Hotel de 
— — Siewert nebſt Tochter aus Mewe, log. im Hotel 
de Sare. f 
1 rl 777 * — 
181 Bekanntmachungen. 
1. Die pro 1847 verausgabten Thorkarten behalten auch für das 
1848 ihre Gültigkeit. 0 25 N 
Danzig, den 21. Dezember 1817. 
Königliches Gouvernement. 
v. Rüchel⸗Kleiſt. 
2. Der Kaufmann Friedrich Heinrich Ehritian Frieſe von hier und deſſen Braut 
die Jungfrau Marie Louiſe Wilhelmine Görke aus Bohlſchau haben in Bezug auf 
die von ihnen einzugehende Ehe die hier geltende Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchleſſen. | 
RNeuſtadt, den 13. November 1847. 
Königliches Land⸗ Gericht. 
3. Durch Licitation ſoll der Neubau eines Zwei⸗Familienhauſes und eines 
Backofens nebſt Vorbau, die Inſtandſetzung einer Drei⸗Familienkathe und der 
Abbruch einer Kathe in Ban kau, imgleichen die Verpachtung der kleinen Jagd 


1 e 
HE e FE uhuben, Hochzei 
im Landſchaftsh hieſelbſt, wo die Bedingr men 
gi am 26. anudt 18 18, Mittag 
ausgeboten werden. > 
Danzig, den 27 December 1347. 
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Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
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Die Einlöſung der Coupons Weſtpreußiſcher Pfandb iefe, ſowohl des hie⸗ 


figen, als der auswärtigen Departements, erfolgt vom 3. nuar k. J. bis inel. 


den 15. in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr 


Danzig, den 23 Dezember 1847. 
Königl. Provinzial⸗Landſchafts⸗D 


5. Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing, d. 


irektion. 
7. Dezember 1847. 


Der hieſige Kaufmann Auguſt Ferdinand Ilgner und deſſen Ehefrau Maria 
Emilie, geb Feydt, haben bel Gelegenheit der Dechargeleiſtung der Ehefrau laut 


Verhandlung vom 3. d. Mts. für die Dauer ihrer E 


ter und des Erwerbes fernerhin al gefdtoffen: 
6. Die in dem nachſtehenden zeichniſſe sub 


he die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
r S 


A. aufgeführt teußi⸗ 


ſchen Pfandbriefe, die heute durch das Loos zur baaren Einlöſung beſtimmt wur⸗ 


den, imgleichen die einzelnen Pfandbriefe Wehe 
Ketrzyno D. Nro. 1. und 2. 3 100 Rthlr, N 


fowie folgende zum Umtauſch beſtimmte Pfandbriefe: 


er Departement: 


ro. 3. 4 50 Nthle. 


Liebenau ꝛc. No 8. 3 Rehlr, Nro 23 à 25 Ne . 1 
weich Eee der fande ener gegen baare Abzahlung gekändigt ſind, 


„Nehlr. 


a. aus dem Danziger Landſchafts⸗Departement. 


Msziszewice E No. 1. 4 200 Rthlr. Nro. 2. 
dito I M. N. No. 1. 3 400 Rthlr., 


a 50 Rthlr. e 
Nro. 2. 3. 4. und 5 à 100 


Nre 6 à 75 Rthlr, Nro. 7. und 8. à 400 Rthl., Nro⸗ 


— 9. 3. 200 Rthlr, Nro. 10. 


und 11. à 100 Rthlr, Nro. 


12. & 50 Rthlr., Nro. 13. und 14. à 25 Rthlr. 


b., aus dem Maxienwerderſchen Landſcha 


fts⸗Departement. 


Ludwigsdorf Nro. 3 à 400 Rthlr, Nro. 11. und 13. à 50 Rthll. 
werden auf Grund der Allerhöchſten Kabinets⸗Order vom 24. Februar 1838 (Ge⸗ 
ſetz Sammlung pro 1833 S. 94) hiemit öffentlich aufgerufen und die Inhaber 


derſelben aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im kursfähi 


gen Zuſtande nebſt laufenden 


Coupons unverzüglich und 9 bis zum 15. Mai 1646 der Landſchaft ein⸗ 


zufeichen und dagegen die 
90 


e ahlung des Nominalbetrages der auf Baarzahlung 
ündigten. Pfandbriefe nebſt Zinſen, oder gleichhaltige Erſatz Pfandbriefe nebſt 


laufenden Coupons für die zum Umtauſch beſtimmten Pfandbriefe, entweder ſo⸗ 


gleich oder ſpäteſtens in dem nächſtfolgenden, den 
Zinszahlungs-Termine in Empfang zu nehmen. 

Wird die Zahlung der baaren Valuta oder die 
Pfand briefes Sch am — Orte und bezüglich be 
Direction zu 


1. Juli 1848 anfangeuden 
Empfangnahme des Erſatz⸗ 


5 ö i der Provinzial⸗Landſchafts⸗ 
anzig, ſondern bei einer andern Weſtpreußiſchen Provinzial: d⸗ 


ſchafts⸗Direktion gewünſcht, ſo muß dieſes vier Wochen vor dem Zahlungs⸗Ter⸗ 


mine angezeigt werden. 
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Werden die vorſtehend gekündigten Pfandbriefe nicht bis zum 15. Mai 1648 
der Landſchaft eingereicht, ſo 1 5 die d nach der Allerhöchſten Kabinets⸗ 
Order vom 11. Juli 1836 (Geſetz Samml ung pro 1838 S. 366.) den daraus ent⸗ 
ſtehenden Zinſenverluſt und Verzug d ei der Jahlun der Valuta oder Ertradition 

8 atz⸗Pfandbriefe, ſich ſelbſt ßeizumeſſen, au 0 demnächſt die Einleitung des 
vorgeſchriebenen. Präkluſions⸗Verfahrens zu, — . 2 

Zugleich werden die Inhaber der in dem nach ehenden Verzeichniß sub B. 
bemerkten, bereits früher gegen Baarzahlung gekündigten und noch nicht zur Ein⸗ 
löſung eingereichten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, unter den oben geſtellten Prä⸗ 
judizien, zur ſchleunigen Einlieferung dieſer Pfandbriefe hierdurch angefordert 

Marienwerder, den 14. Dezember 1847. 

Nönigliche Weſtpreußiſche General-Landſchafts⸗Direktion. 
(9) Freiherr von Roſenberg. 
A. „„ BISSREBRS EB Im ) 
der am 14 Dezember 1847 durch's Loos zur baaren Einlöſur be immten 
N Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. * Es | 


8 Na me . : 8 N e 452 5 1 
2 2 | g 2 2 
2 des 2. des 2. 8 des 
a E ker 2 
2 Guts 5 Gut 6. 1 Gut e f 
DO Hi * 7 N tr. * tend n Mir. 


. Bromberger Depattement. 


Blumfelde 100 130 Kl. Koluda 50 50 eie kowo 1.500 
160 Bonkowo 500 En Kozuskowa⸗Wola] 200 12 Obielewo 1.600 
23(Bozejewice 50 1 3[Labischin 11000 19. Palczyn 100 
15 Branno 200220 dito 700] 34 Pierauie 400 
AGumnowice 100 165 dito 30 Stelen 1000 
30Haſſeln 1000| 26ſLaskowitz 100% 
a * II. Danziger 905974 50 
300[Goſchin 2004 16 Marienſee 4 0 | Sach 100 
; A io Bin 10 Succemin 1 Zuromin. 100 
Marienwerder Departement. 1 

5 . Bialoblotto 110004 15/Lopatken 4004 24 Rieſenwalde J 500 
13 Cbel monie 20 Lunau 5 — Schönwalde 100 
29 Cielenta 200 24 Mosgau Ii Sumowo 500 
12 Kuczwall 15 15 a oel pd 1000 

urban f Se eidemühler Departement. 
273/Behle 10 113: TE 1 900 60 Er, Klonia 200 
30 Dobieszewe 1 5 Önnbionn Er) | leſch 600 
25 Dyck Gale 80514 1000 1400Strelitz 1000 
69 Falmierowo 3100. Ktonia 200143] dito 500 


(1) 
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B. er ze i chen i g 


der duich die ftühern Verlooſongen auf Baarzahlung gekündigten und noch 
nickt zum Vorſchein gekemmenen Weſtpreußiſchen Pfandbr efe 


— 2 

= Name 2 8 Name 2 8 Name 2 
“= 2 12 22 2. 
2 des 3 = des 8 =! des 8 
1 Gut s. S Guts. S Gut 
2 Rp] 3 Rtblr] Atble 


I. Btomberger Depaitement. 


27[Crummenſee 1000) 24 Ludzisko 100 2/ Gr. Tupadly 100 
50 Kolodziejewo 500] 61 Obudno 20 
7[Komaszyce 5005 110Seelen 100 
s II. Danziger Departement. 
23[Goschin 300 7IGr. Polesie 10 
Lewino 400 1 Tempez aA. | 500 
III Marienwerder Departement. 
20l[Choyno 3004 58]Gzyn 251108] Salno 400 
45 Dembrowken 100A Reino f 100% 6 Sedlinen 500 
340 Kl. Ellernitz 2000 IMiliszewo 1000) 170 Wondzyn 100 
IV. Schneid mühler Depa tement. 
135 Chodzieſen 900 14 Dobrin 1000| 22 Tuszkowo 100 
152 dito 500] 60Glesno 100 
64 Cziskowo 600 17/Topolla 5⁰ 


Literariſche Anzeigen. 


er Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., iſt zu haben: 
Gubitz' Volkskalender für 1848. Pieis 121% Sgr. 


So eben iſt in einer zweiten, vielfach vermehrten Auflage nebſt den dazu 
gehörigen, ganz neu lithographirten und in ſchönem Tondruck angefertigten Kar⸗ 


tenbildern, bei J. F Aug. Reiff in Coblenz erſchienen u. bei B. Ka bu G, 
Langgaſſe, das zweite Haus von der Beutlergaſſe, zu haben: 


Die vollſtaͤndige Wahrſagekunſt 
der weltberühmten Wahrfagerin Mlle. Le Normand, nach deren hinterlaſſenen 
Papieren bearbeitet von der Gräfin von *, wodurch Jedermann ſich ſelbſt die 
Karten legen und ſeine Zukunft Preis e Nebſt 54 Karten in Etuis. 
rer 4723 gr. 


2 


2. Bei Kabus, Langgaſſe, das te Haus von der Beutlerg., erſcheint heute: 
Babel und Zion, d. i. Verwirrung und Klarheit, Knechtſchaft und 
Freiheit, oder die wahrhaft freie evangel. Gemeinde. Sendſchreiben an 
alle Chriſten deutſcher Zunge, zunächſt im Vaterlande und der Vaterſtadt. 
Eine Neujahrsgabe von Tb. Fr. Kniewel, De. d. Theolog. u. Philoſ., 
Paſtor der evangel Auth. Gemeinde in Danzig. Preis 7 Sgr. 


a) N 9 N 14 5 
10. Dr. Kniewel's Reiſeſkizzen aus dem. Heerlager 
der Kirche, geſammelt auf einer Reiſe in England, Frankreich, Schweiz u. ſ. w. 
2 Theile zu 2 ſtatt 43 Rehlr. bei 2 z 
+ K abus r Langgaſſe No. 515. 


Nan J ee e in. 
1. Jaͤſchkenthaler Marktbericht. 
Kaffee: ſteigt im Preife. Stimmung: flauer. Nachfrage: geringer. — Thee: 
matt, ohne Frage. — Grog: inlänsiſcher, bleibt im Preiſe. — Speſen: 
theurer. — Concurrenz: überwiegend. f S—2. 
ult. December 1847. 


2 4 * 0 4 
2 Die erſte Aufſtellung der großen Panoramen 
von Henry Deſſort in der gut geheizten Bude auf dem Holzmarkte iſt 
nur noch bis Montag. den 3. Januar k. J. zur geneigten Anſicht geöffnet. 
13. Wie wir hören hat Herr Janſon zu feinem Benefiz Weber's herrliche 
Oper „Silvana, das Wald mädchen“ gewählt. Wir wünſchen Herrn J. 
zu dieſer Wahl Glück, und erſuchen Herrn Director Gende um baldige Auf: 
führung. Mad. Dirt wird eine vortreffliche Silvana ſein. 
5 ö Mehre Theaterfreunde. 

14. Ermuntert durch bewährte Kunſtkenner, habe ich mit geneigter Erlaubniß 
des hieſigen Wohllöbl Gewerbe-Veteins im Gewerbehauſe mehtere von mir an⸗ 
gefertigte Kunſtſachen öffentlich ausgeſtellt; beſonders wird die Statue, den Rit⸗ 
ter St. Georg im Kampie mit dem Lin wurm darſtellend, die verehrlichen Be⸗ 
ſuchet gewiß nicht unbeftiedigt laſſen, da eine ähnliche Arbeit in Bernſtein noch 
nie ausgeführt worden. Entree nach Velieben Das Lokal iſt von Morgens 


10 Uhr bis Abends 9 Uhr geöffnet. Moritz Wagener, 
Goldarbeiter und Bernſteinkünſtler. 
15. Sonnabend, den 1. Januar 1848, 
l 1 a e 
im Hötel „Prinz von Preußen“ 
Tanz⸗Soirce 


. Entree 5 Sgr. Damen in Begleitung von Herren ſind frei. 
16. Freitag, den 31ſten Dezember c., findet der zweite Ball des Caſino im 
Saale des Gewerbehauſes ſtatt. Anfang 7 Uhr. 
Der Vorſtand. 
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1050 1 0 Simphonie⸗Konzerte. 
Die unterzeichneten erlauben ſich dem Publikum die ergebenſte Mittheilung 
zu machen, daß die Aufführung dreier Simphonie-Konzerte in ähnlicher Art wie 
im vorigen Winter beabſichtigt wird. Die Konzerte werden im Detertſchen Saale 
ſtattfin en, das erſte Konzert am 15. Januar 1848. > un 309 

Es ſollen zwar Subferiptionsliſten umhergeſchickt werden, da ſie jedoch ſehr 
leicht nicht zu Allen gelangen könnten, auch nur eine beſtimmte Anzahl Billets 
ausgegeben werden darf, ſo wird für diejenigen, welche ſich Plätze ſichern wollen, 
im Bureau, Ketterhagergaſſe No. 103, eine Subſcriptionsliſte ausliegen. 

Es werden nicht mehr Billets verausgabt als Sitzplätze vorhanden ſind. 

Der Preis für ein Subſeriptionsbillet für alle 3 Konzerte beträgt 1 rtl. 25 
ſar. — Der Preis für ein Billet zu einem einzelnen Konzert 1 rtl. 

Block. Denede. R. v. Frantzius. J. Simpſon. v. Witzleben. 
18. Die dem St, Jakobs⸗Hospital zugehorigen Landſtücke, namentlich 
7 Morgen 203 [IRuthen Milchpeter⸗Wieſen und 
g n „ Mennoniten⸗Wieſen, — 
ſollen vom 1. Mai 1848 ab, anderweitig verpachtet werden. Wir haben hiezu ei⸗ 
nen Licitations⸗Termin 8 
Donnerſtag, den 13. Januar 1848, Nachmittags um 3 Uhr, 
in unſerm Conferenz⸗Lokale augeſetzt, wozu wir Pachtluſtige einladen. 
8 Die Vorſteher des Hospitals zu St. Jakob. 


Men n Hendewerk . Focking. Hoͤpfuer. Klawitter. Bi 
19. Die Herren Inhaber der am 23. d. gezogenen Actien des Schtffergilden⸗ 


hauſes (Gewerbehaus! No. 101., 136., 155, 187, 194., 262 313., 379., 447., 
500., werden ergebenſt erſucht, gegen Einlieferung derſelben inel. Coupons den Be: 
trag dafür inmeinem Comtoir in Empfang zu nehmen. N 

Danzig, den 28. December 1847. Focking, 

f d. z. Schatzmeiſter des Gewerbe⸗Vereins, 
20. Seit dem 24. Dezember a. e. habe ich meinen Wohnſitz von Prauſt nach 
Danzig verlegt und wohne Jopengaſſe No. 730. eine Treppe hoch. 

N Dr. Hildebrandt, 

a praktiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 
24, Warnung für Schlittſchuhläufer. 

Der erſte breite Graben, welcher unterhalb des Ausfluſſes der Mottlau, aus 

der Weich ſel gerade auf die Schleuſe dieſſeits des Pockenhaus⸗Holzraums mündet, 
iſt für Schlittſchuhläufer der bequemſte und kürzeſte Weg aus dem Stadtgraben 
in die Weichſel. — Der bezeichnete Graben iſt durchaus unſicher, das Eis deſſel⸗ 
ben 55 Strömung oder faufes Waſſer oft verändert und ohne Gefahr nicht 
zu paſſiren. 3410 : 
22, Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der da Luſt hat die Böttcherei zu 
erlernen, kann ſich melden am Legenthor 327. bei Zimmermann, Böttchermeiſter. 
9 Ein Drechsler, Stellmacher oder ſonſtiger Holzarbeiter findet dauernde 
Beſchäftigung Schmiedegaſſe No. 279. 


— — 


24 22 Su 3% erg 5 — t f * + 2 + 3% 2 a 
„Apollo-Saal des Hotel du Nord. 
8 \ Mittwoch, den 29. December, 8 * 
großes Inſtrumental⸗ und Vocal⸗Konzert im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord, 
unter Leitung des Muſikdirecters Herrn Auguſt Canthal aus Hamburg. Um den 
Wünſchen Eines geehrten Publikums nachzukommen, werde ich von heute ab 
(mit Ausnahme des Sylveſter-Abends), kalte und warme Getränke jeder Art 
verabreichen laffen; für eine Auswahl beſter Speiſen iſt geſorgt. a a 
Billets à 5 Sgr. zu dieſem Konzerte ſind im Hotel du Nord und bei den 
Herren Hoppe und Kraatz, Langgaſſe und Breitgaſſe, zu haben. An der Kaffe 
koſtet das Billet 77 Sgt. Entree zu den Logen TE, Uhr, Anfang 7 Uhr. 
Detert. 7 


N Nr NN N N Mr I 
FFC 
28 25. Hiemit beehre mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich neben meiner Li- 3% 


SK thograßhischen Anstalt noch eine Kupferdruckerei etablirt 28 
e habe, und werde mich bemühen, durch Reellitaͤt, Pünktlichkeit und billige 25 
3 Preiſe, fo wie durch elegante und geſchmackvolle Arbeit mir das bisher ger IE 
Se schenkte Vertrauen auch für dies neue Geſchaͤft zu erwerben. a 

Julius Sauer, Hundegaſſe No. 283. 3% 


2% 8 
72 1 P T 5 

1 E . P N MR N N a El RE AR A . 
7TCCCTCCTFCTFCFbFbCCCT BEREREBETETEREREETEN TE 
26 
20. 


3 


Ein rontirnirter Gehilfe fürs Material⸗Geſchäft, der gegenwärtig in Con⸗ 
dition ſteht und die beſten Zeugniſſe ſeines Wohlverhaltens aufweiſeg kaun, wünſcht 
von Oſtern k. J ab ein anderes Engagement. Das Nähere beim Mäkler Herrn 
Martens, Scharrmachergaſſe 1977. * ' w 

N. Einem geehrten Publikum zugleich die ergebene Anzeige, daß ich mit 
Handlungsgehilfen für jede Branchen zu jeder Zeit wie zu Oſtern k. J verſehen 
bin und ſehe deshalb baldigen Aufträgen freundlichſt entgegen. F. Märtens. 
27. Ein junger Mensch, welcher das Gymnaſium zu Marienwerder beſucht 
hat und ſich hier aufhält, wünſcht baldigſt eine Stelle als Lehrling in einem hie⸗ 
figen Comtoir zu haben. Frankirte Adreſſen sub, A. S. N. 17. nimmt das Kö⸗ 
nigliche Intelligenz-Comtoir an. } > 
28. Ein mit anerkannten muſikaliſchen Kenntniſſen verſehenes junges Mäd⸗ 
chen wünſcht gegen ein mäßiges Honorar im Klavierſpiel zu unterrichten. Näs 
heres Breitgaſſe 1213. N Lone 
29. Wer ſich mit Trebern fürs künftige Jahr verſorgen will, der melde ſich 
Pfefferſtadt 124. in den Morgenſtunden. 5 a 
30. Ein ſchwarzer Pudel (Hund) mit einem kleinen weißen Flecken auf der 
Bruſt, der auf den Namen Caro hört, hat ſich verlaufen. Wer mir denſelben 
Brodbänkeng. 666, abliefert, erhält eine angemeſſ. Bel. Vor d. Ank. w. gewarnt. 
31. Eine goldene Tuchnadel mit ſchwarzem Emailleknopf und 2 Berlockchen iſt 
am Sonntage verloren worden. Der ehrliche Finder erhaͤlt eine Belohnung von 
1 Rthlr. Langgaſſe 520. im Laden. Es TR 
32. Ein ordentlicher junger Mann vom Lande wuͤnſcht eine Condition in oder 
außerhalb der Stadt. Näheres beim Commiſſionair Gerh. Jantzen, Breiteg. 1056, 


e ö ztenteetent e denk deter det xe 

2 a e perto ir. Nan 

3% Donnerſtag, den 30 December. Zum üſten M.: Ein höflicher Maun. 2 

1 Original⸗Luſtſpiel in 3 Akten von Feldmann. Hierauf: Ein > 

2% Divertiſſement neuer Tänze Zum Beſchluß, z. Iſten 2 

25 M.: Herr Karoline. Vaudeville-Poſſe in 1 Akt, nach Bas 3% 

** 1 1 Kaliſch. Muſik theils componixt, theils arrangirt von = 

8 ährig. 

15 Freitag, den 31. December. Kein Theater- A* 

3% Sonnabend, den 1. Januar 1846. Prolog zum neuen Jahre, ge SE. 
** ſprochen von Frl. Tank. Hierauf: Die Jungfrau von sk 

3% Orleans. Romantische Tragödie in 5 Akten nebit einem Vor- 3% 

36 ſpiel von Schiller. a Ex 
3% Sonntag, den 2. Jan. Don Juan oder der ſteinerne Gaſt Große 3 
* Oper in 2 Akten von Mozart. > 

38 Montag, den 3. Januar. Auf Verlangen: Ein Handbillet Friede ig 

3% rich’ 5 II. oder Incognito's Verlegenheiten. Orig. 3% 

25 Luſtſpiel in 3 Akten von Vogel. Hierauf: 3. iſten M: Je⸗ 3% 

38 ſuiten-Polka. Tanz⸗Epiſode. F. Genee. 22 

7277. 

sa Ge werb (verein. 


Donnerſtag den 30., 6 Uhr Abends, Buücherwechſel; um 7 Uhr Vortrag des 
Herrn Stadtrath Mix: Ueber Gifte und. Gegengiftez nebſt erlaͤuternden 
Verſuchen von Herrn Cleb ſch. Hierauf Gewerbeboͤrſe. f — 
12 Der Vorſtand des Danz. Allgem. Gewerbevereins. 
35. Dionnerſtag, den 39. d. M General⸗Verſammlung im Militair⸗Verein. 
Das Co mite. en 
36. 890 Kthlr. find zur erſten Stelle ohne Cinmifhung e. Dritten zu begeben. 
Näheres erſten Damm No. 1113. in der Nachmittagsſtunde von 1-2. 7 em 
37. Die Berliniſche 
. 2 BE 229 
. Feuer-Verſicherungs-Anſtalt 
verſichert Gebaͤude, Mobilien und Waaren zu den billigſten Praͤmien durch den 
Haupt⸗Agenten Alfred Reinick, Brodbaͤnkeng. 667. 
38. Zur Aufnahme neuer Schülerinnen in unſ. Töchterſchule ſind wir bereit 
Hundegaſſe No 325, Louiſe und Adelheid von Prondzinska, 
Oberſaal⸗Etage. Für eine höhere Töchterſchule geprüfte Lehrerinnen. 


30% Unterricht für erwachſene Perſonen, 

im richtigen Sprechen und Schreiben, Briefſtyl und Literatur, und für ſolche 

Damen, die ſich für das Erzjehungsfach ausbilden vollen, auch in anderen Wiſ⸗ 
ſenſchaften ertheilt Adelheid von Prondzinska, geprüfte Pehrerinn, 
Hundegaſſe No. 325, Oberſaal⸗Etage. a 

40, Ein tüchtiger Landwirth wünſcht eine Condition. D. N. Börtcherg. 250. 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
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41. Ein gebrauchter, noch wohl conſervirter Sorgſtuhl w. z. k. geſ. Langen: 
markt No. 485, 3 Treppen hoch. a De Zee 
42. Am 23. d. M. iſt in der Langgaſſe ein Päckchen Drillich in grau Papier 


et m i e t h u ng e n. 5 

46. Langgaſſe 520. iſt die elegant decorirte Belle⸗Etage, beſtehend aus 1 
Saal, 4 Stuben, Alkoven, Küche, Keller, Boden ꝛc. zu Oſtern zu vermiethen. 
47. Börtchergaſſe 1065. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 3 Stuben, 
Küche, Hofplatz und Keller zu vermiethen. Näheres Böttchergaſſe No. 249. 
43. Seiffeng. 959. i. e. Zimm. n. d. Langenbr. m. Meub. u. Beköſt. z, verm. 
49. Ein meubl. Zimmer, gut von Heizen. iſt zu verm. Brodbänkengaſſe 658. 
W. der Leinwandhandlung Erdbeerenmarkt 1315. ſteht in der 1. 

50. Etage ein Logis, beſt. aus 2 Stuben nebſt Hölzgelaß, doch ohne 
Küche, an eine einzelne Dame oder Herrn zu Oſtern, rechter Ziehezeit, zu verm. 
51. Eine Wohnung mit eigner Thür nebſt Remiſe iſt zu vermiethen Holz⸗ 
gaſse No. z. Näheres Vorſtädtſchen Graben No. 3. mmem ee ni 
2. 2 ſehr freunde: Wohn. von 2—3 Stuben, Haufl, Bod. ꝛc., j. m. eigner 
Thüre v. d. Str, ſ. zu Oſt. k. J., auch eine ſogl. Laſtadie a. d. Aſchbr. 466. 3. v. 
53. Altſtädtſchen Graben 386 iſt ein Material⸗Laden und eine Barbier-Stube, 
zu vermiethen u. beides gleich zu beziehen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe 205. 
R eee Fan ze Nadjz 00 Ale nt — 
27 ee ee ente zonv dee ene ma a 29 "NG MUPD 
55 Breitg. 1251 1 2 Sorftube nebſt Zubeh. an 1 e 3. 1. Jan z. v. 
56. Altſt. Gr.» u. Schneidemühle⸗Ecke 447. iſt eine Sue: Kabinet m. Meub. 
9: Neujabr an einz. Perſonen u. a. an Familien zu verm⸗ zugl. mit eign. Thür, 
57 Das Haus Catharinen⸗Kirchenſt. 503. iſt im Ganzen od. getheilt z. verm. 
58. 1. Steindamm 374. ſ. 2 bis 3 Zimmer parterre n. Zubeh. zu Oſt. z. vm. 
59. Holzg. 34 iſt 1 St. part a. Abſtg. o. a. einz. P. m. M u. Schlafſ. 3. v. gl. z. b. 
60. Dreherg. 1352. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 2 gegeneinander gel. de⸗ 
korirten Zimmern nebſt Küche, Boden u Keller, an ruh. Bew. zu Oſtern zu vm. 


— 


EL - Gtöpe Heut 808. it eine meubl. Stube u. enkabinet bl. zu v. 
62. 820 Haus 125 ferſtadt No. 231., gen aus 4: ohnzimmern, Küche, 
Keller, Se I und, 1 ee 15 chk 999 n, ſoll von Oſtern nächſten Jahres 
ab ande ig vermiethet werden ele erfahrt man Pfefferſtadt 121. 
63. 5 Seigen No. 1169. iſt eine Oberwohnung mit 2 Stuben, Küche, 
3 und Kammer zu vermierhen. 
Schmiedegaſſe am Holzmarkt Ro. 298. iſt ein Zimmer, Kabinet und Meu⸗ 
0 „ 1 1 zu 3 5 ER beſth N 
rſtadt Ro. 140. i ine Wahnung mit eigkner. huͤPre, beſtehend aus 
15 e 11 9 ‚Boden, eller, Speiſekammer, Wege u. ein. kleinen 
50 oͤfplatze e en 1 zu beziehen. 
Zwei AB 115 im freguentefken, Theile * ‚Stadt, ‚eine "Schmiede: 
0 8 ‚ie ar ee fee; zweien Stuben, einer Kammer, Küche ae, 


wich und eine Schloſſer⸗Wohnung | h hend in Werfitätte, 
a tube, Küche eee nd ae find von ofen 1848 rechter Ziehzeit 
ab zu bermiethen. Na ea hier er Drehergaſſe No. 133 


67. Am breit en ‚Ahr No 1918. A 2 freundliche — Zimmer zum 1. Ja⸗ 


nuar am, r ewohr er u, vermiet 
68. Aue rgaſſe 1909 9. fd neu bekorttte Zimmer zu BAR gleich zu bez. 
60. Das Haus Schnüffelmartt o. 713. mit dem urchgang nach 


gem J hof ist zu Oftern zu bermiethen. Das Mäh. daſeſbſt 3. Kr. hoch. 
nmarkt o., 490, iſt eine Treppe hoch Pi, vorne ein meublirtes Logis 


15 2 Yeah zu dermiefhen. 
Au c | 
27 fette wa 


4 8 . 


Hr‘ 
polniſcher Race, fo ie Auch einige dergleſchen mageke, ihrer Größe Wee 8 15 
vorzuͤglich geeignet, werde ich im Gaſtſtalle des Herrn Mielcke zu Stadtgebiet 
e ag, den 30. December! d. F., 10 Uhr Vormitta 98. 
Wan eigern und lade Kaufluſtige hiezu = 1 Deren Käufern 
wiede dh h eite aligemeſſene⸗ Zahlüngsfti iſt. bewilligen. J i T. Engelhard, Aneribnätot. 


S 1 0 kaufen in Danzi 
We a " werkiufen In Dar d . 
72. Schöne Meſſinger Citronen werden eg und in Partien 
billig verkauft Gerbergaſfe No. 64. bei J. Schon nagel. 
73. Ein faſt neuer 1 braun lackirt, 2 Pferde (Stuten, mittler Größe, 
5⸗ und 6⸗jaͤhrig, fehlerfrei), ein eiſenachſiger neuer Arbeitswägen, 1 Paar neue Blank; 
gefhteen: 1 de san e und mehrere Stall⸗UItenſtlien, ſollen Umftände hal⸗ 
er ſofort zu billigen Preiſen verkauft werden. Naͤheres Glockenthor Ro. 1962. 


= mM = 


L 8 2 2 8 I Ex n 25 * 
5. Pie ei 25 e e eee e 
Woge beshen Spieldaten empficllt das Haupt-Depöt, Apres SE 
„ „ - pr 0 or 5 x Fetd Niese. 2. 
8 FFP seen 
— a ſteht billig i degotdn! Karoſſe am Fiſchm. 
77. Paradiesgaſſe 867. iſt ein erjerner Ofen im beſten Zuſtande und 1 Fach 
Aftügl. Fenſterladen 9 Fuß hoch, mit eifernen Beſchlägen, ee RN 
78. Drei große ferte Schweine find bei der Wittwe Weſſel in Gr. Zünder 
bis zum 6. Januar a. c. zum Verkauf * u 

79. Gute weiße Kartoffeln 33 fgr ſind zu bekommen Häkergaſſe 1517. 

80. Vorſt. Graben 2084 e. iſt ein Herrn⸗Pelz zu verk. 6 

61. 4. Damm 1542. 1,8 H.⸗Mantel u. e. Schneider⸗Tiſch zu verk. 

82. Schlitte ndecken von neuen Bären, Wolfe, ſchwarzen und wei⸗ 
ßen Schaaffellen, wollenen Pferde: und Fußdecken empfiehlt zu billigen aber feſten 
Preiſen D. W. Falk, Langgaſſe No. 367. 


83. Die erwarteten Filzſchu € für Kinder und Damen, habe ich erhalten 


und empfehle dieſelben zu den billigſten Preiſen. 
Ignatz Franz, Potrykus, Glockenthor-Ecke. 


a 
Am Sonntag, den 19. December 1847, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der Kaufmann Herr Gottlieb Otto Retzlaff mit Igfr. Jeannette Oertell. 
St. Johann. Herr Friedrich Ludwig Andreas mit Igfr. Charlotte Caroline Lowatz. 
* Big e Herr Otto Gottlieb Retzlaff, Wittwer, mit Igfr. Jeannette 
e Ä * 


St. Katharinen. Der Künftler Herr Carl Auguſt Hinz mit Frl. Jenny Aloyſia Mathildis e. 
Groß⸗Trokau. 
St. Trinitatis. Der Kleidermacher Johann Eduard Jahn n. Igfr. Jobaung Cbriſtine Krauſe. 
Herr Robert Auguſt Lipski mit Igfr. Wilhelmine Victorie Roſamunde Rexin. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Herr Friedrich Ludwig Andreas aus Danzig mit Igfr. 
Charlotte Karoline Lowatz. 
Kirche in ene g Der Pionier Julius Eduard Mundt mit Igfr. Annette Emilie 
ulz. 
——ů——ß— — ] ò —ꝛ —e—tö 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 12. bis zum 19. December 1847 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 35 geboren, 1 Paar copulirt 
und 37 begraben 
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Getreidemarkt zu Danzig 
222 dom 21. bis incl. 23. December W 5 
1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 532 kaſten Getreide über 
baut zu Kauf geſtellt worden; davon — gt. unverkauft u. 361 Lſt. geſpeichert 
Weizen. Roggen. Erbſen. Gerſte. Hafer. Leinſaat 


1) Verkauft, Laſten 17 — vun —— = 
Gewicht, Prd.-i26— 127 — ein — — — 
Preis, Rthlr. 1605 — — — — == 

ee a din), 

2) Unverfauft,Faften — ee 4 — — 2 — — 

II. Vom Lande: { 1 graue W 2 | 

d. Schffl. Sgr. a weiße — kl. — — — 

————— 


Hierzu eine ErtrasBeilage: 


